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Skuo . 4 Dritte Beilage zum Schwarzwatder Bote » vom S« Ja « . L8SS.
W ürttemb ergisch e Chronik." Stuttgart , den rr . Januar . Dem Vernehmen nach batder ständische Ausschuß in seiner am Samstag abgehaltenen Si -zung der K. Staat -regierung Bericht über den Stand der Kom-« isston-vorarbeiten abzustatten beschlossen. Eine Bitte um Verlän¬gerung der Vertagung soll jedoch nicht beschlossen worden seyn,wie mehrseitig behauptet worden war, vielmehr nur der K. StaalS-regirrung zur Erwägung anheim gegeben worden seyn , ob nichtauf Grund des Stands der Arbeiten eine solche Verlängerungangemessen erscheine. — Die aufgelöste IustivgerZielerkassehar eine Schuldenerlasse von 153,000 fl . hintrrlaffen , welche Schuldenlast auf die Stifter derselben repartirt wird, wodurch viele an¬gesehene Familien an den Bettelstab kommen , lediglich weil flesich in Geschäfts «inließen » zu weichen ihnen die nöthige« Kennt¬nisse abgienge ». Möchten diese und ähnliche Vorfälle, wie mitder HültiSbrimer und andern reihkaffen, welche schon so vielUnheil über bisher wohlhabende Familien gebracht haben, eineWarnung seyn !

LudwigSburg , den 17 . Jan . Bon einer bevorstehendenMobilmachung ist hier noch nichts bekannt ; doch soll damit nichtgesagt seyn , daß eine kriegerische Verwicklung un- etwa unvorbe¬reitet treffen würde. Im Arsenal herrscht, wie e< heißt, mit ver¬stärkten Kräften große Tdätigkeit ; ausserdem werden fortwährendvon den verschiedenen Regimentern täglich größere Abtheilungenzum Anfertigen von Patronen commandirt . Die bundrsgemäßeErhöhung de« MannschaftSstandeS beim Militär dürfte demnächstder ständischen Genehmigung unterbreitet und wohl schon bei derheurigen Rekrutirung auSgeführt werden. Ausser einer Vermeh¬rung der Artillerie spricht man noch von der beabsichtigten Errich¬tung von 16 besonderv Schüzencömpagnieen, so daß jedem Batail¬lon der Infanterie eine solche zugetheilt würde. Auch der Kriegs¬schule soll eine nochmalige Erweiterung bevorstehe » und nament¬lich eine besonder « Menage für die Zöglinge derselben errichtetwerden, welche bisher» so weit sie nicht hiesigen Familien angehör¬ten , in einem Gasthause verköstigt wurden . Darf man si« aufdiese Weise bei dem Militärrtat auf nicht unbedeutende neue Eri-
genzen gefaßt machen , wie fle die gegenwärtigen Verhältnisse mit
sich bringen , so hört « an daneben , daß auch für dir Werke de«Friedens , für unsere Eisenbahnen nämlich, wieder ziemlich beträcht¬liche Ausgaben bevorstehen . Insbesondere soll eine Erneuerung derEisenbahnbrückebei Cannstatt ernstlich im Plane seyn. (H . T.)Don der Nagold , vom 18 . Januar . Der Sägmühlebrstzerund Holzhändler Leo von Bietigheim macht im Nagolder AmtS-uod Intelligentblatt bekannt , daß er für kaufmannsgutes , mitt¬lere« und starke« Floßbolz zehn bis fünfundzwanzigProcrnt über den Revierprei « bezahle . Wenn manauf der einen Seite erwägt, daß die K . Forst- und Finanzbehördrden Revierprei« erst festsezt, nachdem di« Marktverhältnisse g«nauund sorgfältig «ruirt und in Berücksichtigung genommen worden
sind , und auf der andern annehmen muß , Herr Leo mache seinOffert nicht in « Blau« hinein , so steht ein merkliche « Steigender Langhslzpreise in sicherer Aussicht , was wir dem Staat so¬wohl, all den Corporation«» und Privaten recht von Herzen wün¬
schen und gönnen. _ <D . V . )

Gespräche de» SchwarrwSlderBoteamit eisige » Bauern .
Elfter Abend .Schwär zw älder Bote : »Draußen ist eine Kuh fliegiggeworden !" Wer diese Worte plözlich mit rechter Zuversicht au«-ruft» dem entgeht selten da« Vergnügen , einen oder den anderenKopf aus dem Fenster stecken zu sehen . So hat «< denn auch nichtan Leuten gefehlt , welche d» au« Wien erschallende Nachricht,Rußland hav« den dargeboteueu Frieden angenommen, die orien¬talische Frag« s« gelöst ! gläubig Hinnahmen, eh« fle Zeit hatten ,sich zu besinnen , ob ein solcher Friede denn auch möglich sei.Ich will zwar Niemanden die FriedeuShoffnuugen verkümmern,» eich« sich an die von allen Seiten eiu -eiaufeueo Nachrichten überdie am vorigen Abende ziemlich ausführlich von mir zur Sprachegebrachten vier GarantiePunkte «»geknüpft haben ; alleinAlle« , Iwa« gegenwärtig in Frankreich , Eaglaud , Oestrrich und

tzlbst in Rußland vorgeht , bedeutet da« Gegentbeil «on Frieden .Der Kampf m der Kn« droht in größere« Maßstabe aufzuloderoal« je bisher und an der Donau drohen neue Conflict«, neue Ver¬
wickelungen . Wenn man den neuesten telegraphischenNachrichtentrauen darf , so wären die Russen über die Donau gegangen und»ach Zurückdrängun« der ohnehin geschwächten Türken in der

Dobrudscha vorgerückt . Wenn sich diese Nachricht bestätigt , sohat Rußland für seine Angriffsoperationen gegen Varna einenrecht günstigen Zettpunkt gewählt . Durch den Abmarsch OmerPascha- mir seiner tapferen Armee nach der Krim ist da« ganz«türkische Reich wehrlos den vorrückenden Russen bloSgestellt .Denn der zurückgebliebene , scklzchtverpflegte und durch unbegreif¬liche Sorglosigkeit der türkischen Regierung fast ganz vernachläs¬sigte Rest einst siegreicher Truppen könnte nirgend« dem vordrtu -genden , durch frische Züge ergänzten und ermuthigteu Feinde ei¬ne» ernstlichen Widerstand leisten . Auch würde« die in Wie»begonnenen Unterhandlungen Rußland keineswegs daran hindernkönnen , da weder von Seite der Westmächte , »och von LeitenRußland « für den Beginn der Unterhandlungen ein Einhaltenkriegerischer Operationen zur Pflicht gemacht wurde » wir dieß dieVorgänge in der Krim und die Ansprache Napoleon« an die Gar¬den am besten beweisen . Der gestrige württemkergische Staats -Anzeiger brachte zwar die telegraphische Nachricht , daß die Rus¬sen die Dobrudscha wieder geräumt haben , nachdem die Türkengeschlagen waren . Die nächsten Tage werden un« Gewißheit ver¬schaffen , wie es sich mit diese» Nachrichten verhält . Bestätigensie sich, so halte ich fle für sehr wichtig , denn durch den VertragOrstreichS mit der Türkei hat da« «rstere die Verpflichtung über¬nommen , da« türkische Reich vor dem Einbruch ber Russen zuschüzen, um so mehr, als e« seine eigenen Interessen ander Dona «gleichzeitig zu schonen hat.s^Wird aber Oestreich sich dem Vordrin¬
gen Rußland « aktiv «ntgrgenstellen, so tritt der durch einen An¬hang zum AprilBertrag vorhergesehene Fall rin , und Preußenund der deutsche Bund sind sodann genöthigt , Oestreich zudecken und die Zusammenziehung seiner Streitkräfte an der unternDonau zu ermöglichen.

Iörgle : Dann würda auch wiar in da Krieg 'neizoga ?Schw . Bote : Wenn die Russen vorrücken allerdings ; allein
e« ist sehr unwahrscheinlich, daß Rußland den gegenwärtigenAugenblick für geeignet hält , Oestreich zu einem aktiven Vor¬
gehen und auch Preußen zu einer schlirßlicheu Entscheidung zuzwingen , ausgenommen, es hätte die Gewißheit, daß sich Preußenim lezten Augenblicke an dasselbe anschließen werde, wa« ich eben -

-fall - sehr bezweifle . In diesem Falle müßte Rußland entschlossenseyn, und die Kraft in sich fühlen , den Kampf mit ganz Europa
aufzunehmen und denselben auf den feindlichen Boden selbst zu
verpflanzen , wa« ebenfalls sehr unwahrscheinlich ist . Die Aufklä¬rung diese« sehr wichtigen Ereignisse« wird nicht lange auf sichwarten lassen.

Siepp le : Hoffetlich werda wiar au« am Spiel bleiba?Schw . Bote : Dieß wäre sehe zu wünschen , denn der Kriegkostet nicht nur Tausende von Menschenleben , sondern richtet
auch den Wohlstandlvon ebenso vielen Familie» zu Grunde . So
soll zum Beispiel im Königreich Polen , obgleich e « jährlich nicht
weniger al« 9 Millionen SilbrrRubel in den russischen StaatS -
schaz bezahlt , eine sechsfache Erhöhung der Grundsteuer
ausgeschrieben werden.

Frieder : Deß könnt« wiar no braucha! Wo neahme undnet steahla ?
Schw . Bote - SS heißt, wenn diese Steuer ringezogen werde,daß viele Grundbesizer in Polen in ihren BermögenSVerhältnissentotal zu Grunde gerichtet würden .Michel : Deß goht mer kalt da Buckel 'auf !Schw . Bot « : Mancher ließe sich den Ruin seine « Vermö¬

gen « gerne gefallen , wenn nur seine auSgehobenen Süd,ne wieder
zurückkehrrn würden . Wir haben aber bis jezt noch keinen Grund,die gegenwärtige KnegSverwickelung, sofern fle un- betrifft , sogar schwarz anzusehen. Ihr werdet in der lezten Numer meine«Blatte« gelesen haben, daß das Königreich Sardinien mit de»West Mächten ein Bündniß abgeschlossen hat und daß auchSpanien , wennglrich fast unglaublich , ldieŝ m Beispiele folgenwerde ; ebenso heißt e«, daß auch Schwedzen und Dänemarkauf dem Punkte stehen,I Verbindlichkeiten e'.nugrhm , im kommen¬den Frühjahre den OstseeFeldzug mitzumach,en . Unter solchen Um¬
ständen muß Rußland zu der Ueberzeugu .,g gelangen, daß e« b««
nahe ganz Europa zu« Gegner erhält , und e« wird sofort nach¬
geben müssen , um die Ansprüche der Weltmächte nicht noch mehr
zu steigern . Schon spricht man davo,n , daß die Weltmächte, sobald
Sebastopol gefallen , nicht nur auf den bekannten vier « arantie-
Ponkteo in ibrem vollsten Um fange beharren, sondern auchmit einer SeldEntichSdigungSfo - derung berauSrücken werden. Sw
solle» ganz bescheiden sich m«t - em Sümmchen von einer Mil¬
liarde SilderRubel brtzvügea wollen !



Blnmeitlese aus humoristische« Blätter«
Stoßseufzer vor Sebaftopol .

Die Männer de« alten Bundes sprachen einst :
«Lasset uns Hütten bauen , hier ist gut wohnen ! "

Die Männer deS neuen Bundes sagen dagegen :
«Lasset uns Hütten bauen , hier ist schlecht wohnen !"

88 . Die Türken beklage« sich über den frostige « Empfang ,
bei ihrer Ankunft auf taurischem Boden . — Wie können flr einen
warme « Empfang erwarten , da das Thermometer im Lager
der Verbündeten so tief « uter » ull steht .

§8 . In englischen Blätten macht SrrFravkis Read , der
bekannte Novellist und Reisende , der Regierung den Borschlag , an¬
statt der Eisenbahn von Balaklava nach dem Lager « ine tzol »-
straß « zu bauen . Alle diejenigen , welche die TerrainBerhältniffe
besser kennen , stnd der Meinung , daß man sich dort schon lange
auf dem Holzwege befände .

§§ . Die Engländer und Franzosen ziehen fort und fort Pa -
ralellen vor Srbastoool , die sich aber sehr in die Länge ziehen .
Dagegen zieht die Times Paralellem zwischen Len Englän¬
dern und Franzosen , bei denen Lord Raglan immer den
Kürzer « zieht .

88 - Man klagt in der Krim über großen HolzMaugel .
Wahrscheinlich ist damit das Holz gemeint , aus welchem Napo -
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leon I . , wie er zu sagen pflegte , tüchtige Marschälle schnitt .

88- Holz soll denen da fehlen ? — Ick dächte , Holze könn¬
ten die Verbündeten ganz leicht von die Russen bezieh»,
wenn ihnen darum so sehre zu thun ist .

' Ein Neutraler .
88 . Brief eines Schnapsbruders in der Krim .dlon d-iki et ML mLkre ! —

Ich grüße euch recht sehre !
Schinken , Schnaps und Sholerabinde dankend erhalten ; leztere

habe ich an einen angehenden Diarrhöeisten verkümmelt , und mir
« och einmal Schnaps dafür gekauft . Schnaps , liebe Matter , ist
die beste und wärmste Leibdecke , weil st« inwendig umgebunden
wird . Den hohen Begriff de« geistigen Getränkes , was man in
der Philosophie die Spirituosen nennt lernt man nirgend so
schäzen, als im gerechten Kriege . Wir stnd in einem solchen Hu¬
mor , daß der Teufel nicht den Math hat , einen von uns zu holen .
Bei solcher Stimmung , meinen die höheren Offizierden der Armee ,
könnte der Sturm unternommen werden . — Hurrah ! — In mei¬
nen Pantalon « stnd schon einige Breschen offen und meine Ellen¬
bogen stnd bi« zur lezten Parallelle vorgerückt ; aber das thut nichts .
Nieder mit der Toilette , es lebe der alleinig « Schnaps !

Es umarmt euch im Geist seiner Flasche
Euer abgelagerter

SchnapSvruder .

Amtliche « uv H-rivatBekanntmachrmge » .
Hüttenwerk Laucherthal

bei Sigmaringeo .
Wirthschasts - und Güter

Verpachtung .
Höherem Auftrag «

gemäß soll die gnä¬
digster Herrschaft

«« gehörige Wirth -
schaft »um Eisen¬

hammer , womit eine Mezig , Bäckerei und
VandelSgerechtigkeit verbunden ist , nebst
Scheuer , den nöthigen Stallungen und
Kellern , sodann 5i «,s Morgen 5,7 Ruthen
Ackerfeld, Wiesen u . Gärten , vom i . März
1855 an auf mehrere Jahre verpachtet
werden .

Die Pachtobjekte , sowie die Pachtbrdin -
gungen . welch' leztere in hiestger Hütten -
amtskanzlei aufgelegt stnd, können täglich
eingesehen werden . Befähigte Pachtlieb¬
haber werden hiemit «ingeladen , unter Bor -
lage amtlich legalistrter Vermögens -, Leu¬
munds - und Befähi - ungsZeugniffr bei der

am Dienstag den 25 . Januar d . I . ,
Bormittag « io Uhr»

dabier stattfindenden Verhandlung stch riu -
zufinden und ihre Offerte abzugeben .

Laucherthal » den 12 . Jan . 1855.
Fürstlich Hohenzollernsche Hütten -

, Verwaltung . Sdele .
2 B e t r a .

GILubtgerAufruf.
Das hiestgr Waise ngevicht ist mit der

auffergerichtlichen Erledigung de « Schul -
drnwesen « des verstorbenen Joseph Schä¬
fer , des Ziprians . von hier beauftragt ,
und ist hiezu Tagfahrt auf

Mittwoch den 28. Februar d. Z. ,
Vormittag « s Uhr ,

festgesezt . Es werden nun alle diejenigen ,
welche au - irgend einem Grunde eine recht¬
liche Forderung an denselben zu machen
haben , hiemit ausgesordrrt , ihre Ansprüche
und etwaigen Vorzugsrechte an benanntem
Tage schrrftlich oder mündlich aellend zumachen und stch über einen Borg - und
Rachlaßvergleich zu erklären , da voraus¬
sichtlich nicht alle Gläubiger befriedigt wer¬
ten . Bon den nicht liquidirenden Gläubi¬
gern aber wird angenommen , daß ste auf
rhre Ansprüche au « der Nachlaßmaffe ver¬
zichten . Den 15 . Jan . 1854.

Da - Waisengericht .
— _ Bürgermeister Schäfer .

1 Rosenfeld . 7 "
Harz««r»»gVerleibnug .

Die Stadtgemeinre bringt am

Freitag den 2^ Februar 1855,
Dormittags io Uhr ,

die Harznuzuug in dem ungefähr 500 Mor¬
gen haltenden Wald Kienberg auf z Jahre
in Berpachtung . Auswärtige Liebhaber
wollen sich hiezu auf hiesigem Rathhause
rinfinden . Namens des Gemeinderaths :

Stadtschultheiß Kipp .

1 Nordstetten , Oberawts Horb .
SchafweideVerleihuug .

Nachdem die hie¬
sige Schafweide -

. ^ Berpachtung auf
« « L UMl »der 5 Jahr «

_ lvjMlLLSMMam 27 . Dez . 1854
die Genehmigung nicht erhalten hatte , so
wird die Werde , auf welcher im Borsom¬
mer 125 und nach der Ernte 22» Stücke
aufzuschlagen stnd, am

Montag den 5 . Februar d . Z . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf hiesigem Rathhaus « zum lezten Mal
unter den bereits bekannt gemachten gün¬
stigen Bedingungen für den Pächter in
Aufstreich gebracht , wozu die Liebhaber ein-
grladrn werden . Den 12 . Jan . 1855.

Für den Gemeinderath r
_ Sch u ltheißenamt .

1 Wiesenstetten . Oberamts Horb .
SchafweideVerleihuug .

Da die hiesige
Schasweidepacht -
zeit am 26 . Dez.

>1854 abgelaufen
- _ ^ » ist . so wird die

Weide , welche 150 Stücke ernährt » am
Donnerstag den 1 . Februar d . I . ,

Morgens 10 Uhr ,
auf 1 oder 5 Jahre auf dem hiesigen Rath¬
hause verpachtet , wozu man die Pachtlieb -
habrr mit dem Bemerken rioladet , daß
auswärtige Pächter sich mit amtlichen , be¬
glaubigten BrrmSgen - zeugniffen zu verse¬
hen haben .

Die Pachtbedioguvgen , welche ganz gün¬
stig für den Pächter sind, werden bet der
Verhandlung bekannt gemacht werden .

Den 15 . Jan . 1855.
Für den Gemeinderath :

Scholtheißenamt . Schenk .

1 Stuttgart .
Rind - 0 . Schweinschmal , zum Verspeisen ,in Kübeln von ' /», ' /-, u . l °/o hat stets

zu den billigsten Preisen auf Lager
G . Zaiser junior , Schulstraßt Nr » . 1 .

Schloß Felldorf , Oberomts Horb .
i FrüchteVerkauf .

Der Unterzeichnete verkauft unter der Hand
100 Scheffel
50 Scheffel
2» Scheffel
50 Schefftl

ausgezeichneter Beschaffenheit .
Liebhaber können sich täglich wenden an
Den 20 . Jan . 1855 . Maurer , Oekonom ."
2 Winzeln .
Haus » ud GüterVerkauf .
Aas der Gantmaffe des Severin Haas ,

Schreiners dahier , wird am
Freitag den 9 . Februar d . I . »

Mittag « 2 Uhr,
nachstehende Liegenschaft im öffentlichen
Aufstreich auf hiesigem Rathhause verkauft -

Gebäude :
3/7 an einer 2stockigen Behausung , mit der

Hälfte Scheuer , Kellerhaus und Hof¬
raum unter einem Schindel - und Zie¬
geldach an der Bruckgaffe ; ohne Back¬
ofen , ohne Keller ; mit Brannrnantheil
hinterm Haus .

1 Wagenremise beim Haus ,
i Schweinstall im Hofraum .

Güter -
V» Morgen o»9 Ruth , willkührlich gebau

ter Acker beim Bizbäumle .
M . 45,8 R . drsgl . im Weiler .

V- M . 7,8 « . Acker in Thannäckern .
2/s M . 59,9 R . Acker im Unterthal . ,

Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich
mit Vermögen - Zeugnissen zu versehen .

Den 7 . Jan . 1855 . Schultheißenamt .
_ Haas , A . V .

^ Schramberg .
Erledigte Waldschüzeustelle .

Die durch Todesfall in Erledigung ge¬
kommene Waldschüzenstelle für den Lauter¬
bacher HuthDistrikt mit dem Size auf de«
Schloßhof soll bis 1 . März d . I . wieder
besezt werden . Der Gehalt beträgt 150 fl.
Geld , 5 Klafter Holz und 200 Reiswellen .
Je nach Umständen wird , wie bisher » et«
Pachtgütchen von etwa 6 Morgen Feld
dazu gegeben werden . Nur ganz gut prä -
dizirte , zuverlässige und körperlich kräftige
Bewerber können Berücksichtigung staden »

Den 17 . Jan . 1855
Gräfl . v. Bisflngen ' sches Rentamt .

A « 0 s .

Dinkel ,
Gerste ,
Ackerbohnen u.
Waizrn von

S ch i l t a ch.
Ei « Verurrwägele

mit Verdeck ist um billigen Preis zu kay,
sen bei Philipp W 0 lber , alt Müller .
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Forstamt Sulz .
HolzPreise i« den StaatsWaldungen für das Jahr isss ^Genehmigt durch Dekret K .

" " " " -- ' " "Oberfinanzkammer Abtheilung tür Forste 6 ä . S Januar 1855 Mo . 82 .

Holzarten n«d Sortimente »a dem Revier
Alvirsbach . ILeidringen . lOberndorf . > Sterneck. j Sulz . Himmlingen

I . Stammholz
Preis per i Cubicfuß ohne Rinde , kinelu ». Macherlohns ,mit Rinde V- kr. per Cubicfuß wenlgert ' ^ «^ vyn » .

Sichen . . . .
Roth - nnd HainBucken
Eschen, Ulmen und Ahorn
Birke « und Erlen .
Linden . . . .
Aspen und Weiden .

»- Langholz :
>i . Classe Holländerholz und alles Langholz bei so '

immer ii " stark und wenn länger am Ablaß
noch io " haltend . . . . .lr . Elaffe so ' und mehr lang, bei so ' mindestens 8"

I stark .' s Classe so ' und mehr lang , bei so ' mindestens 7"
l stark .
>4 . Classe von 20 ' an lang , am Ablaß mindestens nochs " stark .

b) Klozholz :
i . Classe von 14" m . D . und mehr . .^2 . Classe unter 14" m . D .II . Kleinnnzholzr

Stangen und Stäbe bis zur Floßwirde ausschließlich .
Preis sür je io Fuß Länge der Stangen inclus . Macherlohns .

W . Mrken . ! i ^ 2 "i unterer Durchmesser
runter i "

Nadelholz .

Weiches
und NadNz !^ i - r " ! unterer Durchmesser ^

« unter i " '
.l 15

. 1 28
s 31

Hopfenstangen
25 ' lang¬
st) '

„ > 2 - 4" unten stark per io » Stück
35 ' „ ) .

Flrchtgerten und große Floßwieden 1 . . .mittlere Floßwieden f . »kleine Floßwieden , Bohnen - und Rebsteckrn r ^ ^o» « tu «
Srntewieden « . . .Christbäumchen per i Stück exelu » . Macherlohns >
Reisach zu Faschinen - . . . . . . . .

„ Besen ? i Welle 4 ' lang , i ' dick, exelu » . Macherlohns
zu«, Decken i .III . Klaftert ) olz re.

Preis per i Klafter ioelu » . Macherlohns .
Scheitersicher, ) Prügel . . . .

Buchen , l Scheiter
Eschen, Ahorn , < gewöhnliche Prügel

Ulmen . ' Reisachprügel
/ Spälter
« Scheiter

Nadelholz . < gewöhnliche Prügel .
I Reisachprügel' Tannen - und FichteoRinde

Birken . Erlen . jU/ter
Linden. Aspen « Scheiter
und Weiden , j Prügel

Stockholz AAz ( exelus .^Macherlohns
IV . Reisach .

Preis per io « Wellen iaelu » . Macherlohns ,
buchenes . . . .
eichenes . . . .birkene«, erlenes
aspenes , lindene«, weidrnes
Nadelbolz
Pozreisach
Dorn exelu» Macherlohns

V . GerberRtnde «
Preis per 1 Klafter exelu ». Macherlohns .

Eichene Glanzrinde . ^ .
lichtene . . . . . . . . .

Salz a. R . , den 14 . Januar ISS » .

fl . kr. fl. kr . fl. kr. fl. kr. fl . kr . fl . kr .

14 14 14 14 14— ' 9 — 9 — 9 — 9 — 9 _— 1»
7

10
7' 10

7
10
7

— 10
7

— 10
— 6 — 6 — 6 — 6 .- 6 _5 5 5 5 5 — 5

— 9 — 9 ' /L — 9 — 9V- — 9»/- 9
— 7 — 7 ' /- - 7 - 7' /2 — 7' /r — 7
- 5 — 5 - 5 - 5 — 5 — 5
— 3 — 4 - ' 4 - 4 — 4 > — 4
_ 7 ,— 7 — 7 — 7 — 7

S 6 S S 6 6

8 8 8 8 8_ 4 — 4 ' — 4 — 4 — 4 _ L2 — 2 — 2 — 2 — 2 _ A— V- — — V- — ' /- — Vs— 4 — 4 — 4 — 4 — 4 — 4_ 2 — 2 — 2 — 2 — 2 — 21 — 1 — 1 — 1 — 1— V. — »/» — V, — V. — V» — V»so 4 so 4 so 4 so 4 so 4 306 — 6 — 6 — 6 — 6 — 6
8 — 8 — 8 — 8 — 8 — 8 _1 SV 1 so 1 so 1 so 1 so 1 30— 48 — 48 — 48 — 48 — 48 — 48— 24 —7 24 — 24 — 24 — 24 — 24— 10 — 10 — 10 — 10 — 10 — 10— S — S — 3 - - 3 — 3 — z— 4 — 4 — 4 — 4 — 4 — 4— 3 7— S — 3 — 3 — S — A2 2 2 2 — 2 s

2 48 4 — S — 2 48 5 48 2 481 SS 2 — s 24 1 SS 4 — 1 363 12 4 Ad 6 6 — 7 so 6
2 12 1 48 4 12 4 12 6 so 4
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r Filial Reichen bLchle ,
Gemeinde Röthenbach ,

Gericht « bezirk « Oberndorf .
Ho-g«tsVerkauiWiderrn -.

Der in Numer s und ii auf den 29 .
Januar , Bormittag « 9 U.hr » au«geschr »e-
bene Verkauf de« Hofgut « im Rerchea-
bächle findet wegen erhobener Einsprache rc .
nicht statt . Waisrngericht .

Den 20. Jan . 1855: Schultheiß Franz .

. z Herdenbeimander ;Brenz .

Die Gemeinde hier wurde
» neben den bi «herigen zwei

je am 29 . Juli
und 22 . September zu einem dritten Schaf¬
markt je am 28 . Oktober jährlich abzuhal-
ten höyern Ort « ermächtigt . Dirß wird
unter dem An fügen bekannt gemacht , daß
» eben genannten beiden Märkten der dritte
Schafmarkt Heuer erstmal« an obgenann¬
tem Tag abgehalten und die bi «herigen
Standgebühren — i Kreuzer von verkauf¬
ter und Vr Kreuzer von unverkaufter Schaf -
waare — eingezogen werde», auch der Schaf -
markt - plaz gut gelegen , und die Requisiten
hiezu nie mangeln . Den 18 . Jan . 1855.
_ Stadtgemeindrrath . <

Schramberg
GläudigerAufr »-

Wer an den verstorbenen Fabrikarbeiter
Heinrich Winter dahier eine Forderung
zu machen — und solche noch nicht anae-
meldet hat , wird aufgrfordert , solche bei
Vermeidung der — au« der Unterlassung
etwa entstehenden Nachtheile längsten« in -
« erhalb 15 Tagen einzureichen.

Den 17. Jan . 1855. Waisengericht .
,_ Borstand Amo «.
Wichtige Anzeige für Bruch
i leidende !
Da « berühmte Pflaster , welche« in mög¬

lichst kurzer Leit die veraltetsten Brüche
heilt , ist , um da « ächte meiniae zu erhal¬
ten , einzig zu beziehen bei I . Kaspar Me -
« et , pr . Brucharzt im Gasthof zum Rößle
in Bühler «.Et . Appenzell A . R . in »er
Schweiz .)

Empfängen .
FahrnißBerstetgevnng

Am Montag den 29. d . M . wird m der
Sonne dahier sämmtliche zu dieser Wirt¬
schaft gehörige Fahrniß , al« r Betten ,
Schreinwerk , Gla «- und Porzellan -, Faß-
und Bandgtschirr re . i« öffentlichen Auf¬
streich gegen baare Bezahlung verkauft
werden, wozu rinladet

Kronenwirtb We genast
_ von Reofrizhaufen .

Alkshausen , Ohrramt « Saulgau .
HopfenOffert .

Unterzeichneter hat noch 4 Zentner
I854grr ganz Helle gute LagerbierHopfen
zu verkaufen . Jakob Gretzinaer .

. Stuttgart .
Äutereffaute billige Bücher .
^ urch Ankauf der Reste der Auflagen

sind wir in den Stand gesezt , folgende
Werke zu beigesezteu Preisen abzulaffeo :

Sendschreiben geprüfter Christen «n Hof -
rath Juog - Stilling . Au « des-
sen Nachlasse gesammelt und geordnet
sur ferne Freunde . 8 . Cark<ruhe 18ZL .
<252 Testen . ) 48 rr.

P . Jldefon « , Belehrende Geschichte
der Lehren und Meinungen vom tau¬
sendjährigen Reiche , nebst den merk¬
würdigsten dahin gehörigen Ereignis¬
sen, mit wichtigen Prophezeihungen . z
Theile , mit vielen höchst interes¬
santen Kupfern . 8 . Lechz, ist . irkr .

Antiquariat von I . Scheid ! e.
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GSrtuerGesuch .

Sin solide», fleißiger , junger
Gärtner , welcher in der Obst¬
baumzucht und im Gemüsebau
ganz gut erfahren ist , findet

sogleich eine Stelle . Auf portofreie
Einsendung von Zeugnissen ertheilt nähere
Auskunft I . B . Mo » in Haigertoch .

Oberndorf .
Ein gut erhaltene « soktgviges

, Fortepiano — von Lipp in Stutt¬
gart — ist billig zu verkaufen .
Dasselbe hat einen starken - kräf¬

tigen Ton . Nähere Auskunft ertheilt
Lehrer Eyth .

SchuidenLiqnidattorren .
In den nachbenanuten Gantsachen

werden die SchuldenLiquidationen an den
unten bezeichnet«» Tagen und Orten vor¬
genommen , nämlich in der Gantsache

1) de« t alt Michael Fischer , gewes.
Schuhmacher « von Meß stetten ,
O. A . Balingen , am

Dienstag den so . Jan . k. I .,
Morgen « 8 /̂2 Uhr ;

2) des Joh . Matth . Schempp , Knecht «
von Meßstetten , O .A . Balingen ,

qm Dienstag den so . Jan . d . I . ,
Nachmittag « 2 Uhr ;

liquidirt wird in Mössin gen .
3 ) de« Gottlieb Beck , Taalötzner« von

Winterlingen , O .A . Balingen , am
Montag den 29 . Jan . d. I . ,

Morgen « 9 Uhr ;
4) de« Johanne « Faigle , Schäfers von

Winterlingen , O.A . Balingen ,
am Montag den 29 . Jan . d. I . ,

Nachmittag « 2 Uhr ;
sö ) de« t Matthäus Baunzann , Kuh¬

hirten und Wittwer « von Winter¬
lingen , Oberamt - Balingen , am

Dienstag den so . Jan . d . I . ,
Morgen « 9 Uhr ;

6 ) de « Johanne « Maier , Schumacher «,
vulgo Bekle , von Winterlingen ,
OberamtS Balingen , am

Dienstag den so . Jan . d . I . ,
Nachmittag « 2 Uhr ;

7) de« Severin Haas , Schreinet « in
Winzeln , OberamtS Obetndorf , am

Samstag den 10 . Februar d . I . ;
"

8) de « Hubert Kreuzberger , Weber¬
in Bef fend ^ rf , O . A . Oberndorf, am

Samstag den 3 . Februar d . I . ;
9 ) de« David Heinrich Ankekr , Taglöh -

ner« in Oeschingen , O . A . Rotten¬
burg , am

Montag den 29 . Jan . d . I .,
Morgens 8 Uhr ;

10 ) de« Johanne « Blaier , Schmied « in
Thal he im , O .Al. Rottenbura , am

Mittwoch den ; i . Jan . d . I . ,
Morgen « 8 Uhr ;

11 ) de« Johann Jakob Pfau , Bauer - in
Dorn Han , O . A. Sulz , am

Donnerstag den i . Feb- . d . I . ,
Morgen « 9 Uhr ;

12 ) de - Xaver Eber Hardt , SteinhauerS ,
und sseiner Ehefrau Kumerane , grb.
Stehle , in Bin « d ors , O . A . Sulz , am

Montag den 5 . Febr . d . I . ,
Morgens 9 Uhr ;

iS ) de« -f alt Johanne « Nagel , gew . We¬
ber« und Gemeindrrath « zu Mar -
schallken zimmern , O . A . Sulz,am

Donnerstag den 8 . Febr . d . I . ,
Morgen « 9 Uhr.

Fruchtpreise .
Reuttlingen , den ir . Januar .

Mischling . ifl . 44kr . ifl .42kr . ifl . sskr .
« erneu . 2fl.40kr . 2sl . rikr . 2fl. i5kr .
Roggen ist . sikr . ist . 29kr . ifl .2Skr.
Berste . . ifl . 29kr . ifl . 27kr . ifl .25kr .
Ackerbohnen ifl . sskr . ifl . sokr . ifl .4Skr.

Haber . . . - st.sokr . - fl .48kr . - fl.47kr.
Gammerting en , den 19 . Jan.

Beesen . . . iff . skr . ist . 2kr . - fl . 59kr .
Kernen ^ "
Gerste
Roggen
Haber
Linsen . .
Bohnen .

Rott
Kernen . .
Roggen
Gerste .
Diaktl
Haber .
Bohnen
Erbsen . .
Mischelfrucht

Baliu .
Kernen » neuer
Roggen .
Gerste . .
Bohnen .
Erbsen . .
Mühlsrocht
Dinkel . .

iff . skr . ist . 2 kr . -
2fl.35kr. 2fl. S2kr . - fl . — kr.

—fl . - kr. ifl . 20kr . - fl . - kr.
—fl . — kr. ifl . 2vkr . - fl. - kr.
— fl. 49kr. - fl . 47kr . - fl . 44kr.
— fl . - kr. ifl . 2vkr . - fl . — kr.- fl . - kr . iff .48kr. - fl . - kr.

werl , den 20. Jan .
2fl. 52kr. 2fl.sokr . 2fl.40kk.
2fl. i2kr . - fl . - kr. 2fl. - kr .
ifl . 38kr. — fl . — kr. ifl . sokr .
lil 4üs » pH»
ist . srzrr . — st . — kr. ifl . sokr .
ist . 7kr . ist . 4kr . ist . 2kr .- fl .sSkr . - fl . sikr . —fl . 46kr.
2fl . —kr . ifl . sokr . ifl .sokr

- 2fl. — kr. ifl . sokr. ifl .sokr
ht lfl .45kr. ifl . sokr. ifl . sskr
ngeu , den ir . Januar .- fl . — kr. sfl .sskr . - fl . - kr.

- fl . —kr . 2 fl. - kr. - fl- - kr.
- fl .— kr. ifl . 4vkr . - fl . -- kr.
- fl . - kr . Sfl . - kr . - st. - kr.
- st. - kr. 2fl . 48kr. - fl . - kr.
- st . - kr. ifl .45kr . - fl . - kr.
- st. - kr . ist . skr .- st. -- kr.
- fl .— kr .- ft .48kr . - fl. -- kr.

inkel

. . . — 44 .—
Urach , den IS . Januar .

oggen
» neu . . .
tifchling

Hall ,

ifl . 2kr .- fl . sokr.
ifl . sokr.
ifl . sokr.
2ff . sokr .
lfl .42kr.
den iz .

ifl . ikr . ifl . - kr . .
- fl . 49kr . - fl . 48kr .
ifl . 27kr . ifl . 24kr .
ifl . 28 kr . ifl . 2vkr .
2fl. sskr . 2fl. Z4kr.
ifl . 4ikr . ifl . 4okr.

» , »r » ia . Januar .
. 2fl . 42kr. 2fl .s ; kr . 2fl . 22 kr.
. - fl . - kr. ifl .sokr . - fl . - kr.

- fl . - kr. 1 fl. s 2 kr . - fl . - kr.
er . . . — fl . — kr. —fl .45kr.—fl . - kr .
Freudenstadt , den is . Jan .
ren . . . 2fl . 57kr. sfl .snkr. 2fl.45kr.
ste . . . - fl . - kr. ifl . 4Zkr . - fl . - kr .
er . . . — fl . - kr. — fl . sokr. - fi . - kr.

Hechingen , den 17 . Jan .
krl . . . ifl . iikr ^ ifl . 8kr . ifl . 4kr .
er . . . - fl .5ikr . - fl.svkr. - fl . 49kr .
Oberndorf , den 19 . Januar ,
izen . . 2ff.56kr. 2fi. 52kr .- fl. - kr.
»en . . 2fl.54kr. 2fl.sokr. sfl . sskr .
chelfrucht . ifl .48kr. - fl . - kr . - fl . - kr.
er . . . —fl .sikr . —fl .48kr .—fl .44kr.
Tuttlingen , den 15 . Januar ,
aen . . 2fl. 58kr . 2fl. 47kr. 2fl . 7kr .
men . . 2fl . 2kr . ifl . sokr . ifl . sikr .
hlfracht . ifl . 4skr . ifl . sokr. ifl . rokr.
kel . . ist . 2 kr . ist . ikr . ifl . - kr .
ste . ifl . ; 9kr. ifl . sokr. ifl . 28kr .
er . . . — fl . sokr . — fl. sskr . - fl . 49kr .
Ri « dlingen , den 15 . Januar ,

n . , . sfl . - kr . 2fl . svkr. 2fi . 4ikr .
>grn . . 2fi. — kr. ifl . 48kr . ifl .sokr.
st« . . . ifl . sskr . ifl . 28 kr . ifl . 22 kr .
er . . . - fi . 52kr. —fl.47kr . —fl .4Skr .
sen . . . 2fl . S4kr . 2fl . 27kr . 2fl . - kr .

Sulz , den 20 . Januar ,
izen . 2fl . s 8kr. - fl . - kr. 2fl .4ikr .
neu . sfl .sskr . —fl . — kr . 2fl .4ikr .
>gen . 2fl . iokr . - -fl . kr. 2 fl . - kr.
st« . . ifl .4Nkr. — fl . - kr . ifl . S7kr .
»neu . 2fl.l 2kr . - fl. - kr. 2fl. skr.
er . . . — fl .48kr. —fl . — kr . —fl .44kr .
Alpir « bach » den 20 . Januar ,

neu . . 2fl. 54kr. 2fl . sokr. 2fl.48kr.
izen . . . sfl . skr . sfl . okr . sfl . ikr .
st« . . . ifl . 48kr. ifi .47kr. ifl .4«kr.
hlfrucht . - fl . - kr. ifl .48kr . ifl . 4Skr .
Tübingen , den 19 . Januar ,

kel . . . - fl . - kr . ist . 8kr . - fl . - kr .
ste . . . - fl . - kr . ifl . rokr. —fl. — kr .
>er . . . - fl . - kr . - fl . sikr . - fl . - kr.

Ul « , den 20 . Januar ,
nen . - 2fl . 5«kr. 2fi.5lkr . sfl .sskr .
, geu . . - fl . - kr . 2fl . irkr . - fl . - kr.
lte . . - fl . - kr. ifl . sskr . - fl .- kr.
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